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Sei  Lob  und  Ehr  dem  höchsten  Gut 


Weise:  Lyon  1547 /Johann  Crüger  1653 
Satz:  Karl  Marx  1940 
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Strophe  2, 3, 5  u.6  siehe  Satz  für  4  gern.  Stimmen 

7.  Ich  will  dich  all  mein  Leben  lang, 

o  Gott,  von  nun  an  ehren , 

man  soll,  Gott,  deinen  Lobgesang 

an  allen  Orten  hören. 

Mein  ganzes  Herz  ermuntre  sich, 

mein  Geist  und  Leib  erfreue  dich! 

Gebt  unserm  Gott  die  Ehre ! 

„  „  .  Johann  Jakob  Schütz  1640-1690 

Strophe  8  u.  9  siehe  Satz  für  4  gern.  Stimmen 


Die  Sätze  sind  entnommen  aus  dem  „Wochenlied“.  Ausgabe  für  gemischte  Stimmen.  BA  2208.  Bärenreiter -Verlag.  Kassel. 
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